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Karlsruher ZeLtun g.
Nr . io . Mitwoch , den io . Jan 1821 .

Deutsche BrmdeSvrxsaAlnilvng . (Beschluß des Auszugs des Protokolls der 36 Sit ?, am De ; .) — Va -ern . — Freie Stadt
Frankfurt . — Lulrhcffcn. — Würtemberg. — Frankreich . Gair » - und DeptNirtmkammer.) — LkäUeu . (Lerrekiv. Rom.Neapel .) — Oestreich . — Portugal .

Deutsche Bundesversammlung .
Beschluß des Auszugs des Protokollsder 3b > Silz , am 14 . Dez . Auf Antrag deS Prä -

sidft wurde zur War ) ! neuer Mitglieder zu jenen durchdie Beschlüsse der lezteu Sitzung noch nicht ergänzten
Bundeslugskommislionen geschritten , an welchen die ab -
gegangenen Herren Lundestagsgesandten , Freihr . von
Berckueim und Freihr . von Plessen , bisher Tycrl ge .
nommen halten , i ) Zu der Kommission ( vom 1 . Okt .tölö ) , w -lche mit der Erörterung und dem gutachtli¬chen Vorträge der Beschwerden der subjizirten vormali¬
gen deutsche,. ReichSttände , R . ichsrittcrsawfr und Reichs -
angeyörigcn beauftragt ist , wurde der konlgl . sächsische
Bandestagsgisadle , Hr . von G ' obg , gewählt ; 2) zud r Komiiiisfton ( ern . am io . Sepr . lüth ) zur gütli¬chen Ausgleichung oder Vorbereitung einer Entscheidungder Beschwerden der Frankfurter israelitischen Gemeinde ,ihre bürg rlichen Rechte und Verfassungöveryaiinisse be-tr -ffeud , der kdnigl . baierische Herr BuudestagSgesandte ,Freihr . von Arerin ; 3) zu der Kommission ( ern - amA . Iun . lölff ) zur Vermittelung der Streitigkeiten zwi¬schen den beiden fürstl . lippischen Hausern , wegen derim Vahr 1709 er v fielen Brackischen Erbschaft :c, , der
großherzogl . hessische Bundestagsgesandte , Herr vonHacaier ; 4) zu der Kommission ( ern . am 20 . Sept .löty , zur Aufsicht über die Paßgesetze und zum Vor¬träge an die Bundesversammlung , wo an dieselbe in
Preßangelegenhetten der Rekurs geiwmmen wird , derkönigl . würtembergische Herr Bundsstagsgesundte , Frei¬herr v . Wungenheim ; 5) beide K ' mmisim , an >vel -che die , die Exekution der Beschlüsse betreffenden , Ein¬gaben und Anzeigen gelangen , trat der in 0er 19 . dieS -läyrigen Sitzung gewählte Strellverrreter , Herr G asven Enden , ein ; 6) bei der K . mmffsion zur Revisionder Geschäftsordnung , der in der 19 . dies -ährizen Si¬
tzung gewählte Stellvertreter , Herr von Globig ; 7 ^ beider Kommission zur gütlichen Ausgleichung der Ansprü¬che der adelichen Ganerbschaften Alt Limpurg » ud Frauen -sterg zu Frunkfurt am Main , zur Besetzung einer be¬stimmten Anzahl Stellen im Senate , der in der 25 ,

vorjährigen Sitzung zum Stellvertreter gewählte Herrvon Marlens .

B a i e r n. .
Se . königl . Hoheit der Kronprinz befinden sich , de»

neuesten aus Rom eingeßangeuen Nachrichten zufolge ,noch immer in '
dieser Stadt , uns zwar ln Beziehung aufI -.sre Gesundheit in einem guten und weit bessern Zu¬

stande , als dieses in den lczten zwei Jahren der Fall
gewesen.' Die Vesten Wunsche jeden ächten B -aiers be¬
gleiten ihn . — Se Maj . der König haben geruht , de»beiden von einer vierjährigen Reise aus Brasilien vor
kurz - m zurükgekvmmenen Akademikern , Dr . v . Spixund v . MariiuS , welche bekanntlich zu Rittern des Or¬
dens- der baiecischen Krone ernannt worden sind , in der
Herzhg Max Burg eine besondere Wohnung anweisen
zu lassen . Auch werden beide auf Sr . Maj . Befehl da¬
selbst mit bem Nölyigen auf königliche Kosten versehen.IZ . MM . der König und die Königin haben bereits die
großen N -rur - und Kunstschätzs besehen , welche die bei¬
den Akademiker auf ihrer höchstmerkwürdigen Reise in
Brasilien gesammelt , und glüklich nach Baiern gebrachthaben . Diese Sammlung , gewiß eine der merkwürdig¬sten , wird den Nomen „ Brasilianische Sammlung " er¬
halten , so wie in dem großen botanischen Gurren der
königl . Akademie der Wissenschaften in München für diraus Brasilien gesendeten Pstanzcn und Gewächse ein be¬
sonderes brasilianisches Glashaus bereits , bestehet. Dem
Vernehmen nach soll die ganze große Sammlung aufBefehl des Königs in mehrern Zimmern drr HerzogMar Burg geordnet , und dort für die Zukunft aufbe -
wahct werden , lieber die Reise unserer beiden sehr ver -

> dienten Landsleute wird von ihnen ein ausführliches gro -
j ßes Werk bearbeitet werden. Se . Maj. der König ha-
! ben verordnet , daß diese Reisebcschceibung mi ! Karten ,Planen und Zeichnungen rc . in einem mehrere Bände
s umfassend n Prachtwerke — und zwar auf Kosten Sr .
s Mn . des Königs — erscheinen soll. So ehrt und lohnt
- Baieins König Wissenschaft und Kamst , und alle , wrl -' che ihm » obliegen , mit Ehre und Nahm . ( Eos .)
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Freie Stadt F r a n k f « r t.

Frankfurt ? den 7 . Jan . G - stern ist der königl .
französ . Bothschafter am kbnigl . preuß . Hofe , Marquis
von Chateaubriand , von Paris hier eingetrogen .

Äurhessen .
Kassel , den 6. Jan . Se . kön. Hoh . der Herzog

von Cambridge sind nach Hannover abgeretöt .

W ü r t e m b « r g.
Stuttgart , den y . Jan . Die königl . privile -

girte Stuttgarter Zeitung enthält heute Fvlg .ndeS :
„ Oeffentliche Blatter sind neuerlich wieder auf tue Reise
zurükgekommen , welche der MarquiS von Rlpa im Mo¬
nat November nach Deutschlanb gemacht yai , und ha¬
ben che» die>er Gelegenheu semeS Betragens in Stuttgart
auf eine Art erwähnt , welche der Wahrheit nicht weni >
ger als getreu tst. Denn wenn feine Verhältnisse auch
auf denWunsch seiner Regierungschließen ließen , frühere di¬
plomatische Verbindungen in Deutschland wieder anzu¬
knüpfen und neue zu bilden , und wenn der gegenwärtige
Augenblik der Erreichung dieser Absicht nicht günstig seyn
konnte , so lag doch nichts in der Stellung der neapoli¬
tanischen Regierung und noch weniger in dem würdigen
und allgemeine Ächtung gewinnenden Benehmen des
MarquiS von Ripa , was « ine Ablehnung in solchen
Formen hätte rechtfertigen können , wie jene Blätter und
sogar der Moniteur vom SO. Dez . sie gemeldet haben ."

Frankr « i ch.
Paris , den ch . Jan . Der königl . Gen . Prvkura -

tor , Jacquinot de Pampelune , hat in der gestrigen Si¬
tzung der Pairskammer seinenVortrag in der Verschwö¬
rungssache vom ly . Aug . noch nickt beendigen können ,
dem daher auch noch die heutige Sitzung ausfchließend
gewidmet seyn wird . — In der Deputrrtenkammer hat
gestern die Berichtserstattung über den mehrmals er¬
wähnten Finanzgesezentwurf statt gehabt . Der Bericht
soll gedrukt , und am ö . diskutirt werden , bis wohin
auch die Kammer am Schluffe ihrer Sitzung sich
ajournirt hat . Auf jene Becichtöerstattung folgte
die Vorlegung eines neuen Gesezentwurfs in Be¬
treff der Einrhetlung und Abgränzung der Wahlarron¬
dissements , und auf diese die Entwickelung des Vor¬
schlags wegen Modifizirung des Reglement , den die
Kammer nach ziemlich lebhaften Debatten zu ajaurnr -
ren beschloß.

Der König hat unterm 23 . Dez . die HH . Heron de
Villefosse und Prevost zu Requetenmeistern und Kabi -
netSfekretarien ernannt .

Seit zwei Tagen sind abermals keine .engl . Journale
hier angekommen .

Gestern standen hier die zu 3 v . h. konfolidirten Fonds
L

's 79 ev , «rrd dir Bankaktien zu 1447» Fr.

11 a 7 i e n.
Der Erzherzog Vizekönig und seine Gemahlin haben ,nach einem mehr als zweimonattlch >-n Aufenthalt in Ve¬

nedig , am 27 . v . M - diese Seadt wieder verlassen , um
über Manrua nach Mnland zurükzukehren . ( L) ie Mai¬
länder Zeit , bis zum 3 . Jan . sagen noch nichts von der
Ankunft dcS Königs von Neapel in Mantua .)

AuS Turin schreibt ein französisch . ö Blatt mnerm
21 . Dez . : „ Der König beschädigt sich fortwährend
Mll Musterung seiner verschiedenen Armeekorps . Man
äussert sich hier nur mit Vorsicht über die neapolitani¬
schen Angelegenheiten , versichert jedoch , daß unsre Re¬
gierung die strengste Neutralität für den Fall beobach¬
ten wird , daß es auf der italienischen Halbinsel zum
Kriege kommt . Die Neutralität soll durch eine Achtung
einsiwßende Armee unrerstüzk werden . Dieses He . r ist
gut gerüstet , und unsere Festungen sind mit Lebensmit¬
teln versehen. "

Oeffentliche Nachrichten aus Rom vom 26 . Dez .
melden : „ Man versichert , daß nahe an der neapolit .
Gränze man eine Korrespondenz aufgefangen hat , deren
Schriftzüge zwar geyeimnißvoll genug sind , jedoch nicht
in solchem Grade , dag man nicht darin einige Spu¬
ren der Hand sollte entdecken können , welche zu gleicher
Zeit den Faden der Verschwörungen von Neapel , von
Lissabon , von der Insel Leon , und einiger anderer
Komplotte hielt und leitete. Die Quelle aller Ver¬
führung , das Gold , hat alle politische Erschütterungen
herbeigesührt , welche daS Jahr 1620 bezeichnet haben ;
aber ausser den ungeheuren Summen , welche angewen¬
det worden ., um die Vercäther zu besolden , oder um die
Jlluminatenlvgen zu erhalten , wurden noch andere Sum¬
men versprochen , die nicht an ihre Bestimmung kamen ,
wodurch großes Mißvergnügen und Entdeckungen ver¬
anlaßt würden . Viele Personen werden durch diese Ent¬
deckungen sehr kompromittirt , theils als Theilneymer
an strafbaren Umtrieben , theils als Verfertiger falscher
Bankzettel und Wechsel . Gewiß ist es , daß mau ein«
Gesellschaft von Falschmünzern entdekt hat , welche um
so gefährlicher hätte werden können , als sie die geschik -
testeu Arbeiter in ihren Diensten hatte , aufderen Treue
die Verschwornen bauen konnten , da sie aus den Car -
bonan gewählt waren . Alles läßt hoffen , daß der
erste Ring der Kette nicht mehr lang verborgen bleiben ,
und das Uebel für immer mit der Wurzel ausgerottet
werden wird . "

Nachrichten aus Rom vom 23 . Dezember zufolge
war der berühmte Thorwaldsen wieder daselbst ange ,
kommen .

Folgendes sind di, 24 Staatsräthe , welch- der Kö¬
nig von Neapel vor seiner Abreise ernannte : Monsiqnor
Balsamo , Erzbischof von Monreake ; Gen . Lieuk . Wilh .
Pep ? . Fürst von Bist >. mosa , Giuseppe Saverio Poli ,
Luigi De Conciliis , Kanonikus Giustiniano , Vecchi,
Saverio Petroni , Nicolo Libetta , Giuseppe Nizzoti,
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Francesco Magli

'ani , C- sare Naimondk , Robert Alan - ,
gierig Angelo MaSct , Andrea De AngesiS , Giacvmo
Zürcher, , Giuseppe Bruni , Francesco Paolo Bozelli ,
Salvatore Pniizzoli , Orazio Delfico , Emmanuele Ros¬
st , Michele Milano , Gaöpare Vaccari , Prelro Lando -
lina , Giuseppe Nicola Durini .

Ein neapolitanisches Blakt enthält einen allegorischen
Artikel über die Namen 0er Schiffe , welche bei des Kö¬
nigs Reise verwendet wurden : des Vengeur und der
Revolutionaire , welche auf einander stießen , und sich
beschädigten, der Aktive , welcher ihnen zu Hülfe kam ,
der Fleur de LyS , welche den Schluß der Expedition
Machte rc.

Oestreich .
Wien , den 3 . Jan . II . MM . der Kaiser und die

Kaiserin haben vorgestern diese Hauptstadt wieder ver¬
lassen , um die Reise nach Laibach anzutrelen , wo Sie
am 6 . d» einzurreffen gedenken.

Ueber die Abreise des allerhöchsten HofS und der
übrigen höchsten und hohen Gäste von Troppau , berich¬
tet die dortige Zeitung vom 28 . Dez . Folgendes : Am
26 . d . , Morgens um 7 Uhr , haben II . MM . der
Kaiser und die Kaiserin von Oestreich und die hohen Per¬
sonen Ihres Hofstaats diese Stadl verlassen , und Ihre
Rükreise nach Wien angetreten . Nach den Reiseanord -
rnuigen war eS die Absicht II . MM . , an diesem Tage
zu Wisckau zu übernachten , allwo für Ihre Aufnahmein dem Schlosse Sr . kais. Hoh . deS Erzherzogö - Kardi -
nalS , welcher bereits am 23 . Troppau verlassen hatte ,alle Vorbereitungen getroffen waren . Am 27 . sollte die
Reise bis Poisdorf gehen , und am 28 . gedachten II .MM . in Ihrer Residenzstadt Wien einzurreffen . Alle
Gemüther waren von den traurigen Empfindungen er¬
griffen , die eine so schmerzhafte Trennung in den Her¬
zen der hiesigen Bewohner aufregen mußte . Ein allge¬meines herzliches Lebehoch hallte dem gelicbtesten Lan¬
desvater und der hochverehrten Landesmutter lange nach ,und beurkundete das Schmerzgefühl der Trennung und
die frommen Segenswünsche , die dem erhabenen Herr -
scherpaare folgten . Im Laufe des 27 . folgte der noch
zurükgebluden « Theil ihres Gefolges den allerhöchsten
Herrschaften nach. Auch traten die beiden kaiserl . russ.
Staatssekretäre , Grasen von Nesselrode und Eapod ' Jstria , so wie mehrere Theile deS Hofstaats Sc . Maj .des Kaisers aller Neusten die Reise nach Wien an . Heu¬te um 6 Uhr des Morgens wurde unsere Stadt auch der
Anwesenheit Sr . Maj . des Kaisers Alexander , IhrerSchwester , der Frau Erbgroßherzvgin von Sachsen -Weimar kaiserl . Hoh . , und Ihres Gemahls , des Hrn .
Erbgroßherzogs kdnigl . Hoh . , beraubt . Se . Majestät
der Kaiser aller Neusten eilten Ihrem hohen Verbünde¬
ten , vem Kaiser von Oestreich , auf derselben Romeund unter Beibehaltung eben derselben Nachtlager nach.Die Frau Erbgroßherzogin kaiserl . und des Hrn . Ecb -

Hroßherzvgs kör». Hoh . ahex haben unter dem Namm

eines Grafen und einer Gräfin von Altstadt die Reise in
die Hcimath über Leobschüh , Neiße und Breslau . ( Sie
sind am 3 . d . in Weimar zurükangekom neu .) Die ho¬
hen Abreisenden hakten sich zwar alle Asschi - Ssfeierlich -
keiten und Aufwartungen auf das Bestimmteste verbeten ;allein der Einüruk , den so vielfältige Beweise von Huld

. und Liebenswürdigkeitin Aller Herzen znrükließen , konn¬
te die Wirkung nicht verfehlen , vag sich gleichwohl die
Einwohner zahlreich versammelten , um auch Viesen schei¬denden Gasten , deren Anwesenheit in der Chronik der
Stadt Troppau , so wie in der Wsttgeschichre , eine be¬
deutungsvolle Epoche bezeichnen wird , ein tiefgefühl¬tes Lebewohl aus gerührtem Herzen nachzurufen .

Benachrichtigung . Bei der am 2 . d . M . , ilt
Gemäßheit deS allerhöchsten Patents vom 2t . März lSl8 ,
vorgenommenen 16. Verloosung der altern verzinslichenStaatsschuld ist die Serie Nr . 387 gezogen worden .
Diese Serie enthalt Aerarialobligationen der Stände von
Oestreich ob der Enns zu 3 ; pCk. von Nr . 32,507 biS
einschließig Nr . 35,152 , dann zu 5 pCt . vom I . 17YSvon Nr . 3 bis einschließig Nr . 1349 , im Kapitalsbetra -
ge von 1 Mill . 327,395 st. 13' kr. , und im Zinsenbe-
krage nach dem ^ erabgesezten Fuße von 24,933 st . 50 kr.Die in dieser Serie enthaltenen einzelnen ObligationS -
nummern werden in einem eigenen Verzeichnisse nach¬
träglich bekannt gemacht werden .

Portugal .
Das Journal , aus welchem wir unsere gestrigenLissabons Nachrichten geschöpft haben , glaubt , der

Wichtigkeit der Sache wegen , dieselben in einer getreuenund wörtlichen Uebersetzunq des diesfallsigen Artikels der
Lissaboner offiziellen Zeitung wiederholen zu müssen.Wir folgen seinem Beispiele . „ Die durch das Schiff ,die Vorsehung , überbrachten Depeschen ( yeißt es in ge¬nannter Zeitung ) melden , daß Se . allergetrsueste Maj . ,von den Ereignissen zu Oporw benachrichtigt , und über¬
zeugt , daß dieselben nur auf einige Tcadte der ProvinzMinho sich erstrekten , eine allgemeine Amnestie bewil¬
ligt haben ; daß Sie selbst erlaubten , daß die von der
vorigen Regentschaft zusammenbernfenen Cortes sich ver¬
sammelten , obgleich in dieser ohne die Theilnahme und
Mitwirkung Sr . Majestät statt gehabten Zusammen¬
berufung etwaS gesezwidriqes liege . Se . Majestäterklären überdies , daß , wenn die CorteS ihre Ar¬beiten beendigt , und ihre Dorsch age der köaigl . Sank¬tion werden unterlegt haben , der König oder einer sei¬ner erlauchten Söhne sich nach Portugal begeben wer¬den , nachdem Sie inzwischen durch weitere N ^ chnchletrdie Gewißheit erlangt haben werden , daß die köaigl .Würde auf keine Act durch die Ausführung der von der
vorigen Regentschaft angeordneten Masregel leiden wird . "— Durch daS nämliche Schiff hat man erfahren , daß
zu Rio -Janeirv der päbstl. Nuntius im verflossenen Mo¬nat Okt. Kestorben ist.
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Auszug aus den Karlsruher Witterungsbeobachtungen .

' 9 - Jan . Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .
Morgens ;8
Mittags 3
Nachts HO

27 Zoll 2,6 Linien
27 Zoll 2,4 Linien
27 Zoll 3,3 Linien

2,6 Grad über 0
2,3 Grad über 0
3,y Grad über 0

75 Grad
72 Grad
76 Grad

Nordost
Südwest
Südwest

trüb, sehr dünftig , bald Regen
trüb, dünnig
trüb , dunstig

Resultate a >us den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen von 1820 .
Monai Dezember .

Barometer : Höchster Stand , am ly . Nachts , 28 Zoll 4,96 Linien ; tiefster , am 1Z . Nachts , 27 Z .6,05 L . ; Veränderung , 11,91 L . ; mittlerer , 27 Z . 11,20 L. ; also um 1,5 L. höher als das bisherige Mit¬tel . Thermometer : Höchster Stand , am 8 . Mittags , 3 Grade über Null ; tiefster , am 30 . Mor
'
acns , 9Gr . unter Null ; Veränderung , 17 Gr . ; mittlere Temperatur , 1,05 Gr . über Null ; mithin nm 0,45 ( l Gr .beiläufig) kühler als das Mittel aus LOjähciqen Beobachtungen. Dieser Mcnar war kühler als in den JahrenI80v i , 2 , 3 , 6 , 9 , 10, 11 , 14 , 16, 17 und 19 ; wärmer aiS 1804 , 5 , 7 , 6, 12, 13, 15 und 18 ; beträchtlichwärmer war dieser Monat in den Jahren 1801 , 5, ü , 14 ( 3 , 5 bis 6Gr .) ; ebenso kühler 1804 , 6 , 12 und 18( 0 8 bis 2,5 unter Null ) . Hygrometer : Größte Fruchtigkeit , am 6 . und 7 . Morgens , 92Grade ; geringste , am 29 - Mittags , 52 Gr . ; Veränderung , 40 Gr . , und mittlere , 67,7 Grade . HerrschendeWinde von Südwest ( 51) , zunächst die von Nordost ( 37) . 3 ganz heitere , 19 ganz trübe und . 9 ge¬mischte Tage . An 12 Tagen Regen , an 7 Schnee , 2 mal stürmisch , 1 mal neblicht , und 7 mal sehr dunstig ;« n 11 Tagen EiS. Quantität des Regen - und Schneewaffers 263 Kubikzolle; mithin 58 weniger als im Mit¬tel auS den lezlen 19 Jahren ; cs fiel mehr Wasser als in den Jahren 1804 , 6 , 7 , 12, 13 , 15 , 17 und 18 ;weniger als 1801 , 2 , 3 , 5 , 9, 10, 11 , 14 , 16 und 19 . Durch besondere Nässe zeichnete sich dieser Monat auSvor 1601, 3 , 10 14 , 16 und 19 ; durch Trokne vor 1807 , 12 , 15und l3 . Die Verdünstung betrug ZZ Kubikzolle .Hieraus ergiebl sich überhaupt , daß dieser Monat , bei einer bedeutenden Mittlern Varometcrhöhe und häufigenSüdwestwinden , besonders trüb , bis zum 23 . ziemlich mild , dann aber kalt war ; um den 28 - zeigte sich häu¬tiges Grundeiö im Rhein , das sich am 30 . hier und da stellte.

C. W. Löckmann .

Theater - Anzeige .
Donnerstag , de » 11 . Jan . : Minna von Barnhelm ,oder : Das Soldatenglük , Lustspiel in 5 Akten .

Karlsruhe . ( Museum . ) Freitag , dn 12 . d . , ist
Konzert in dem Museum .

Karlsruhe , den » o . Jan . 1821.
Die Kommission des Museums .

Bühl . ( Früchte - Versteigerung . ) Die uittcr -
zeichncle wickle wird bis Samstag , den iS . d . M , Dormit -
tags 10 Uhr , auf dem herrschaftlichen Speicher zu Schwärzlich

200 Fierrel Korn
UNS

10 Fiertel Spelz ,
unter der Bedin u» g baarrr Zahlung bei Abfassung der Früch¬te , öffentlich versteigern .

Bühl , den 3 . Jan . , 82, .
GroKherzvvliche Dvmainenverwaltting .

Hoycr .
Rastatt . ( Holz - Versteigerung .) Mit höhererGcnvm.iquna werden Samstag , den iS . Jan - k. . I . , Vor¬

mittag . um 9 Uhr , zu Kuppenhcim im Olsen aus daß er
Geuieitwswajvung 101 Stämme Holländer Eichen versteigert ;

welches man zur allgemeinen KcnniniK bringt , und die allen -
fallsigen Liebhaber dazu einiadet .

Rastatt , den 27 . Dez . , 820 .
Großhcrzogliches Oberforstamt .

v . Degen seid .
Hohenwettersbach . ( .Holz - Verkauf . ) Es ist

hier ein beträchtliches Ouaniuw Brennholz von Buchen , Ei¬
chen und einigen Forlen in sehr billigen Preisen ( von 6 bis
10 st . per Klafter - zu verkamen . Kaufliebbaber , die Panhien
von mehreren Klaftern zu erhalten wünschen , können vom , 8.
bis 24 . d . M . das Holz einsehen , und die zustehenden Prei¬
se und sonstige Bedingungen erfahre » . Aua , können » och ei¬
nige Eichen - und Buchcnstämme als Gcschirrholz abgegeben
werde».

Hohenwettersbach , den 6 . Jan . 1821 .
Die Gruncherrl . v . Schillin .! . Verwaltung .

Wimmer , Verwalter .

Rastatt . sH 0 pscn zu verkaufen .) Eine Partbie
alter Hopfen , wovon auch Zentner und halbe Icninkr abge¬
geben werden , ist , zu 3o fl . der Frankfurter Zentner , bei Ja¬
kob lllri ch Nr . 2 zu verkaufen .

Äa rl s ru h e . ( Die n 6 s« e s u ch . ) Ein epaniinittep ,
mir gmen Zeugnissen verlekencr S ribcitt , der sogleich mitte¬
ten kann , sucht eine Stelle in sei . er Eigenschaft - am lieb¬
sten aber bei einer Verre »ung Das Nähere ist im Zeit .
Komploir zu erfragen .

Redakteur : E. A. Lamey ; Verleger und Drucker : Phil . Macklot .
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